
Auswanderung Nemsmann / Nehmsmann 1867 

Vermutlich im Jahre 1867 ist ein Bernard Nemsmann ausgewandert. Eine Passagierliste konnte 

dazu nicht gefunden werden. Möglicherweise ist er unter einem anderen Namen illegal 

ausgewandert um den Wehrdienst zu entgehen – wie viele andere auch. 

Hierbei handelt es sich um den jüngsten Sohn der Familie Johann Heinrich Nemsmann aus 

Lohne, der bei Buschmann auf dem Brink wohnte. Die beiden einzigen Geschwister Heinrich und 

Josephina, sind in Lohne früh verstorben.  

Es ist anzunehmen, dass er als letzter überlebender der Familie von ausgewanderten Bekannten 

eingeladen wurde nach Baltimore auszuwandern. Ein Sohn der Familie Buschmann war schon 

1865 nach Baltimore ausgewandert. Siehe „Auswanderung Buschmann 1853-1897“. 

In Baltimore heiratete er die in Baltimore geborene Tochter von dem 1847 ausgewanderten 

Hermann Heinrich Bornhorn aus Brockdorf. Siehe „Auswanderung Bornhorn 1846-1883“. 

Kirchenbuchdaten: 

Bernard Nemsmann *02.11.1846 Lohne, + 03.04.1920 Baltimore *1 
Eltern: Johann Heinrich Nemsmann *24.09.1811 Brockdorf, +28.03.1849 Lohne - bei Buschmann auf dem Brinke 

           oo 01.05.1839 Lohne – Caharina Maria Ruholl *20.08.1815 Lohne , +19.12.1866 Lohne 

oo 1870 Baltimore – Catharine G. Bornhorn * 15.03.1852 Baltimore, Maryland, + 26.02.1918 Baltimore *1 

                                     Vater: Hermann Henrich Bornhorn *10.10.1818 Lohne, ausgew.1847, +29.04.1883 Baltimore 

                                              - siehe „Auswanderung Bornhorn 1846-1883“ 

- Bernard Nemsmann nannte sich in Baltimore „Nehmsmann“, Cigarrenmacher in der Wolfes Street 215 *2a 

- im Census von 1900 ist angegeben, dass von dreizehn Kindern fünf noch leben 

- 1910 – 1920 Zigarrenproduktion im eigenen Haus in der Washington Street 118 *2b 

- das Paar wurde beerdigt auf dem „Most Holy Redeemer Cemetery, Baltimore City, Maryland *1 

Zeitungsartikel in Baltimore zum Tod von Bernard Nehmsmann:  
Quelle: findagrave.com – Beitrag von John Otto und Jane Feldmann Cook 

 

 *1 



  

Die katholische Kirche Saint Michael‘s an der Ecke Wolfes Street und Lombard Street, nahe der 
Washington Street, war das kirchliche Zentrum der Lohner in Baltimore. Hier wurde auch die 
Totenmesse für Bernard Nehmsmann am 7. April 1920 gehalten. 
Der Grundstein für Saint Michael wurde am 2. August 1857 gelegt und 1859 fertiggestellt.  
Saint Michael's wurde 2011 geschlossen und ist heute ein historisches nationales Kulturdenkmal. 
Im Jahr 2016 wurde die Kirche in eine Brauereigaststätte, das „Ministry of Brewing“, umgewandelt. 
Quellen: https://www.germanmarylanders.org/churches/st-michael-s-catholic-church     -     https://ministryofbrewing.com/ 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Quellen: 

*1 findagrave.com, 

*2 familysearch.org 

*2a Census 1900, Maryland, Baltimore, Wolfes Street 215 – gemietet 

      Nehmansmann  B. *Nov.1848 Maryland (falsche Angaben), oo 1870, wife Kate *Mar.1852 Maryland, 

      children: Henry *Sept.1871, Mary *Jun.1880, Louis *May.1882, Ferdinand Jan.1888, John *Jun.1889 

      - mit im Haushalt Schwiegermutter: Bornhorn Mary *Sep.1809 Germany 

*2b Census 1910, Maryland, Baltimore City, Washington Street 118 – eigenes Haus 

      Nehmsmann Bernard 62 Germany, immigration 1867, Cigarfactory, wife Cath. 58 Maryland (vor 1920 Verstorben) 

      von 13 Kindern leben noch fünf –  im Hause noch: Ferd. 23, John D. 20 

 

 Zusammengestellt von Werner Honkomp, Oldenburg – im Mai 2023 

 


